
AWO Löhne-Bhf. besucht Strohmuseum in Twistringen 

 

Ausgeschlafen und voller Vorfreude starteten die Mitglieder der AWO Löhne-Bhf. am  

11. Sept. in Richtung Twistringen. Hier wartete zur Stärkung ein ausgiebiges Frühstück. 

Anschließend ging es dann zur Besichtigungstour durch das Strohmuseum. Wahrend dem 

Gang durch das Strohmuseum erklärte eine ehrenamtliche Mitarbeiterin des 

Strohmuseums alles rund um’s  Stroh .Wie das Korn gesät, geerntet und verarbeitet 

wurde. Einige wurden dabei wieder in ihre Kindheit versetzt, weil sie auf einem 

Bauernhof groß geworden sind.  

An einer alten Nähmaschine wurde der Gruppe gezeigt, wie ein Strohhut genäht und in 

Form gebracht wird.  

 Die eleganten Strohhüte, und die ausgefallene  Deko aus Stroh versetzte die Reisegruppe 

ins Staunen. Die Vielfältigkeit der Nutzung des Stroh’s überraschte alle. 

Voll neuer Eindrücke ging an dann zum Thiermann Hof zum Kaffee trinken .Kuchen satt 

hieß es jetzt. Im Hofladen wurde noch geschaut, ob es frische Pflaumen, Heidelbeeren 

oder andere Leckereien zu kaufen gab. Gegen 17.00 Uhr ging es dann gut gelaunt wieder 

nach Hause. In Löhne angekommen erschallte im Bus wie immer unser Abschiedslied: 

„Kein schöner Land“. Alle waren sich einig: Wir hatten heute wieder einen 

wunderschönen Tag. 

 

 


